
01. September 2024

Spanngurte auf der Autobahn: Wer hat
gesehen?

Zeugenaufruf: Nach Verlust mehrerer Spanngurte auf der
Autobahn 1 bei Trier sucht die Polizei Hinweise zum

Verursacher.

Am Samstag, den 31. August 2024, kam es gegen 17:30 Uhr zu
einem Vorfall auf der Autobahn A1, der zahlreiche
Verkehrsteilnehmer in eine missliche Lage brachte. Auf der
Strecke hinter der Anschlussstelle Schweich, in Richtung Trier,
verlor ein Verkehrsteilnehmer mehrere Spanngurte, was zu
erheblichen Behinderungen führte.

Das unerwartete Versäumnis, Sicherungsmittel ordnungsgemäß
zu transportieren, hat nicht nur den Verlust der Gurte zur Folge
gehabt, sondern auch einige andere Fahrer betroffen gemacht.
Die herumliegenden Spanngurte könnten potenziell gefährlich
sein, da sie unerwartete Hindernisse auf der Fahrbahn
darstellen.

Zeugenaufruf und Ermittlungen

Um den Vorfall aufzuklären, hat die Autobahnpolizei in
Schweich, unter Leitung von POK’in Müsken, einen Aufruf an die
Öffentlichkeit gestartet. Personen, die möglicherweise nützliche
Hinweise zum Verursacher geben können, werden gebeten, sich
mit den Behörden in Verbindung zu setzen. Die Polizei legt
großen Wert auf die Unterstützung der Bürger, um diese
Angelegenheit möglichst schnell zu klären.

Die Autobahnpolizei hat die Komplikationen, die durch solche



Vorfälle entstehen können, klar im Blick. Der Verlust von
Gegenständen auf der Autobahn kann nicht nur zu Sachschäden,
sondern auch zu ernsthaften Verkehrsunfällen führen. Daher
sind die Bemühungen der Polizei, mithilfe von Zeugen die
Situation aufzuklären, besonders wichtig.

Kontaktinformationen der Polizei

Die Polizeiautobahnstation Schweich hat bereits einige
Maßnahmen zur Ermittlungsaufnahme eingeleitet und ist für
weitere Informationen und Hinweise unter folgender Adresse zu
erreichen:

Adresse: Leinenhof 2, 54338 Schweich
Telefon: 06502 / 9165-0
E-Mail: pastschweich.@polizei.rlp.de

Die Maßnahme, die Polizei zu informieren, kann vielen helfen,
die durch den Vorfall gefährdet waren oder möglicherweise
selbst Zeugen geworden sind. Ein schnelles Handeln ist
entscheidend, um ähnliche Vorfälle in Zukunft zu vermeiden und
die Sicherheit auf den Autobahnen zu gewährleisten.

Gerade auf vielbefahrenen Autobahnen wie der A1 können
bereits kleine Unachtsamkeiten gravierende Folgen haben. Es
liegt in der Verantwortung aller Verkehrsteilnehmer, ihre Lasten
ordnungsgemäß zu sichern, um nicht nur sich selbst, sondern
auch andere zu schützen.

Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

https://n-ag.de
http://www.tcpdf.org

